
Kinder- und Familienhilfe
Ein Hauptaufgabenfeld im DRK ist  die Kindertagesbetreuung. Allein in Nie-

dersachsen betreibt das Deutsche Rote Kreuz 454 Kindertagesstätten.

In 2022 und zu Beginn des Jahres 2023 führten der Fach-
kräftemangel und ein anhaltend erhöhter Krankenstand leider 
zu landesweiten Schwierigkeiten bei der Umsetzung des Be-
treuungsauftrags. So mussten in einzelnen Einrichtungen die 
Betreuungszeiten gekürzt und/oder Gruppen vorrübergehend 
geschlossen werden. Dies führte zu Konflikten mit den Eltern 
und teilweise auch mit den Kommunen.

Damit beschäftigten sich auch die Vertreterinnen und Ver-
treter der Kreisverbände und des Landesverbandes im Fach-
ausschusses Kindertageseinrichtungen bei ihren regelmäßi-
gen Sitzungen. Darüber hinaus ging es um weitere aktuelle 
und relevante Themen wie den Kinderschutz, den Ausbau der 
Ganztagsbetreuung, die Implementierung der „DRK-Profile-
lemente“ und die Niedersächsische Verordnung zur Gewähr-
leistung der Betreuung in Kindertagesstätten für geflüchtete 
Kinder (Not-Verordnung).

In die politischen Diskussionen rund um den Fachkräfte-
mangel und die „Niedersächsische Verordnung zur Gewähr-

leistung der Betreuung in Kindertagesstätten für geflüchtete 
Kinder“ (Not-Verordnung) war das Fachreferat auch über 
den Fachausschuss Tageseinrichtungen und Tagespflege für 
Kinder der LAG FW stark eingebunden. Im Zusammenwirken 
aller Verbände konnten dabei zentrale Aspekte und wichtige 
Interessen der freien Wohlfahrtspflege auf die politische Lan-
desebene transportiert werden.

Austausch mit dem Niedersächsischen 
Kultusministerium

Seit Anfang 2022 fand ein regelmäßiger Austausch zwi-
schen den Akteuren und Interessensvertretungen der Kin-
derhilfe und dem Niedersächsischen Kultusministerium statt. 
Neben den bereits genannten Themen ging es hierbei insbe-
sondere um den Umgang mit den Geflüchteten aus der Ukrai-
ne: einerseits im Hinblick auf die Teilhabe der Kinder am Ki-
ta-Alltag, andererseits aber auch im Hinblick auf den Einsatz 
ukrainischer Fachkräfte in den Tageseinrichtungen. 
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